
Das LandesJugendJazzOrchester auf der Kieler Woche

Newsletter im Browser ansehen.

Mala über ihren Start als Sängerin beim LJJO: "Mir wurde total der Druck genommen, als
ich die Leute kennengelernt hab. Es ist einfach so eine richtig gute Stimmung und man
kann so sein wie man ist, man kriegt cooles Feedback und es macht einfach Spaß!"

11.07.2023 | Gesprächsstoff Nr. 94 für die Musikszene

So groß ist unsere Popszene!
Landesmusikrat unterzeichnet Nachhaltigkeitsdeklaration
Kulturpass startet - Nachbesserung nötig
Rückblick KIWO: GRELL wird Local Heroe
Bern Redmann ist neuer Präsident der MHL
39. Bundeswettbewerb Jugend komponiert
Die Neuen im Landesmusikrat
Staffel 6 von "musiktutor*innen sh" startet
LandesJugendJazzOrchester bereitet Schooltour vor
10 Neue Musiklehrkräfte für Schleswig-Holstein
3. Oktober singt und klingt

So groß ist unsere Popszene!

Im Rahmen der Initiative für bessere Vernetzung und Förderung der Popularmusikszene in
Schleswig-Holstein, veröffentlichte der Landesmusikrat unter der Federführung von Netz-
werkkoordinatorin  Nina  Graf  nun  die  ersten  Ergebnisse.  Diese  zeigen:  In  Schleswig-
Holstein ist ganz schön was los! 1.172 Musiker*innen sind in der Künstlersozialkasse des
Landes in den Bereichen Pop-, Rock-, Jazz-, Unterhaltungsmusik gelistet. Hinzu kommen
all jene, die ihren Haupterwerb mit anderen Tätigkeiten verdienen und nicht bei der KSK
gemeldet sind. Insgesamt 648 Musiker*innen haben an Pop-Produktionen mitgewirkt und
über 50 Artists konnten die Jury der Initiative Musik für eine Förderung ihrer Projekte über-
zeugen. Bekannte Musiker*innen und Bands aus Schleswig-Holstein zeigen zudem: Das
Land ist branchenrelevant. Die Studie verdeutlicht allerdings auch die Schattenseiten der
Szene auf: In Schleswig-Hosltein herrscht die zweitniedrigste Musikspielstätte-Dichte bun-
desweit. Außerdem hat das Land im Bundesvergleich eine der niedrigsten Förderquoten.   

Das Projekt "Startimpuls Popularmusikbetzwerk" wird gefördert von der Initiative Musik mit
Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien.



Landesmusikrat unterzeichnet Nachhaltigkeitsdeklaration

Am 19.  Juni  lud der  Landeskulturverband Schleswig-Holstein  e.V.  zum "Green Culture
Day" ins Nordkolleg ein. Die Veranstaltung rund um Kultur und Klimaschutz war gleichzei-
tig auch Kick-Off Event der neuen Servicestelle für Kultur&Nachhaltigkeit beim Landeskul-
turverband. Fragen nach dem Zusammenhang von Kultur und Klimaschutz oder der Mög-
lichkeiten kultureller Bildung standen dabei im Fokus. Das Präsidium und die Geschäfts-
führung des Landesmusikrat sowie Vertreter*innen einiger Mitgliedsverbände waren anwe-
send. Mit den Impulsen und dem Austausch in Rendsburg als zusätzlichen Rückenwind,
unterzeichnete Alexandra Ehlers am 26. Juni die Nachhaltigkeitsdeklaration Culture4Cli-
mate, eine vom Bundeswirtschaftsministerium geförderte Initative zur Umsetzung der Kli-
maziele. Mit ihrer Unterzeichnung erkennt der Landesmusikrat die UN-Agenda 2030 und
sogleich seine Aufgabe, als diskursiver, kritischer und kreativer Akteur, neue Perspektiven
zu eröffnen, an.

Kulturpass startet - Nachbesserung nötig

Seit dem 14. Juni können Jugendliche, die in diesem Jahr ihren 18. Geburtstag feiern, den
KulturPass nutzen. Die Initiative der Kulturstaatsministerin Claudia Roth soll jungen Men-
schen, die während der Corona-Pandemie keine Live-Kultur erleben konnten, nun die Kul-
turszene ihrer Umgebung näher bringen.  Das Budget  von 200 Euro können alle Men-
schen, die im Jahr 2005 geboren wurden, u.a. für Tickets für Konzerte, Kinos oder Muse-
en sowie Bücher, Platten und Musikinstrumente nutzen. Das Pilotprojekt steht allerdings
auch in der Kritik. Die Registrierung für Kulturbetreiber*innen sei zu kompliziert und nehme
viel Zeit in Anspruch. Hinzu kommt, dass Angebote kultureller Bildung in den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen (AGB) ausgeschlossen sind. In der Liste der Kulturleistungen, die
ein Kulturanbieter erbringen muss, werden Bildungsangebote nicht genannt. Darüber hin-
aus setzten die AGBs fest, dass ausbildungsorientierte Veranstaltungen ausgeschlossen
sind, ebenso wie digitale Noten, Schulbücher oder Kurse jeglicher Art (Quelle: Nutzungs-
bedingungen Anbietende, Absatz 3.5).

Rückblick KIWO: GRELL wird Local Heroe

Die Neumünsteraner Rockband "Grell" konnte das Local Heroes Landesfinale für sich ent-
scheiden. Im Rahmen der Kieler Woche trat die Band auf der Jungen Bühne gegen die
Konkurrenz "Vocellize" und "Color Gray" an. Neben der dreiköpfigen Jury, bestehend aus
Stefan Bihary, Jennifer Hans und Dennis Brandau, konnte auch das Publikum für ihren Fa-
voriten voten. Die Stimmen waren sich einig: Grell, die kürzlich ihre erste Single "Wimpern-
schlag" veröffentlichte gewinnt das Landesfinale und fährt zum Bundesentscheid! Die Jury
verlieh zusätzlich einen Sonderpreis über eine Studioproduktion an das Duo Vocellize. Der
Band Contest Local Heroes ist eine Maßnahme im Rahmen des Kompetenzzentrums für
musikalische Bildung (KMB.SH).

Bereits einge Tage zuvor war der Landesmusikrat mit dem Landesjugendjazzorchester auf
der Jungen Bühne vertreten. Am ersten Sonntag der Kieler Woche, den 15. Juni, zogen
die besten jungen Jazzmusiker*innen des Landes zahlreiches Publikum an und begeister-
ten mit ihrer Musik und ihrem Elan. Wir danken dem Team der Jungen Bühne und InSound
für die Unterstützung und Umsetzung der Projekte!

Bern Redmann ist neuer Präsident der MHL

Die Musikhochschule Lübeck (MHL) hat einen neuen Vorsitz. Der Münchner Professor Dr.
Bernd Redmann wurde vergangenen Mittwoch, den 05. Juli, vom Senat zum neuen Präsi-
denten  gewählt.  Acht  Jahre  lang  leitete  der  Komponist  und  Musikwissenschaftler  die
Hochschule für Musik und Theater München und prägte die dortigen Strukturen durch sein
vielschichtiges Engagement. Sein neues Amt wird der 58-jährige voraussichtlich im Okto-
ber antreten. "Mit Motivation und Freude möchte ich daran arbeiten, im offenen, kollegia-
len Austausch mit den Gremien und allen Gestaltungskräften die künstlerische, wissen-
schaftliche und pädagogische Qualität an der MHL weiter voranzubringen, ihre Reichweite
in die Breite der Gesellschaft zu vergrößern und ihre regionale, nationale und internationa-
le Strahlkraft zu stärken", so Redmann. Mit seiner Präsentation eines Leitbildprozesses
und kompetenten Antworten auf die Fragen des Senats überzeugte Redmann und setzte



sich gegen seine Konkurreten im ersten Wahlgang durch.

39. Bundeswettbewerb Jugend komponiert

Der Bundeswettbewerb Jugend komponiert geht in die 39. Runde! Die Jeunesse Musica-
les Deutschland lädt alle Jugendlichen im Alter von 12-22 Jahre ein, sich mit ihren Kompo-
sitionen zu bewerben. Im Fokus des Wettbewerbs stehen die Kompositionswerkstätten in
der Musikakademie Schloss Weikersheim. Dort erhalten jährlich 30 Preisträger*innen in-
tensiven Input von erfahrenen Komponist*innen und Musiker*innen. Der Bundespreis in
Deutschland ist die höchste Auszeichnung für junge Komponierende. Den Gewinner*innen
des Wettbewerbes winkt die Möglichkeit einer Präsentation und professionellen Aufnahme
der eigenen Werke. Stücke für Stimme, Flöte, Klavier, Trompete, Kontrabass (Kategorien
1 und 2) oder einer beliebigen anderen Besetzung (Kategorie 3) können eingereicht wer-
den. Mehr Informationen zum Wettbewerb und der Bewerbung erhalten Sie hier.

Die Neuen im Landesmusikrat

Wir begrüßen zwei neue Mitglieder im Landesmusikrat!

Frequenz e.V. besteht seit 2018 und realisiert in Kiel das Frequenz Festival, bei welchem
jährlich  aktuelle  Werke  zeitgenössischer  Musik,  Performance und SoundArt  präsentiert
werden. Im Fokus stehen insbesondere junge Musiker*innen, die multimedial arbeiten und
verschiedene Kunstrichtungen miteinander kombinieren. Neben der Organisation des Fes-
tivals strebt der Verein eine stärkere Präsenz zeitgenössischer Klangkunst im ländlichen
Raum Schleswig-Holsteins an.

Der Verein "Little Opera" aus Rellingen hat es sich zum Ziel gesetzt, Kindern einen Zugang
zu klassischer Musik und der Oper zu ermöglichen. Mit Stücken, welche sich an originalen
Opern orientieren und an das Auffassungsvermögen und die Verständniswelt der Kinder
angepasst sind, sollen Opernerlebnisse kindergerecht gestaltet werden. Damit möchte der
Verein neue Hörgewohnheiten fördern und zu einem Verständnis für Klassik beitragen.

Staffel 6 von "musiktutor*innen sh" startet

Wie leite ich ein Ensemble? Was benötige ich für die Umsetzung eines Projekt? Wie nimmt
man eigentlich professionell Musik auf? - Diese Fragen stehen im Zentrum der Qualifizie-
rungsreihe "Mut*SH" des Nordkolleg und der Musikhochschule Lübeck in Kooperation mit
dem Landesmusikrat und dem Bundesverband Musikunterricht. Seit Start des Programms
im Jahr 2017 haben bereits 190 Schüler*innen erfolgreich teilgenommen. Nun startet das
Programm in die 6. Staffel!  An 5 Wochenenden im Schuljahr 2023/2024 erhalten die Teil-
nehmenden u.a. Einblicke in die Bereiche der Emsembleleitung, Tontechnik, Musiktheorie,
Gehörbildung und Projektorganisiation. In Zusammenarbeit mit der MHL können die Schü-
ler*innen eigene Projekte umsetzen. Ziel ist es, den Jugendlichen einen Einblick in musik-
pädagogische Berufsfelder zu geben und die Vernetzung junger engagierter Menschen zu
fördern. Bis zum 2. Oktober können sich musikbegeisterte Schüler*innen aus den Jahr-
gängen 9 bis 13 (bzw. Q2) aus Schleswig-Holstein bewerben. Mehr Informationen gibt es
hier.

LandesJugendJazzOrchester bereitet Schooltour vor

Das LandesJugendJazzOrchester (LJJO) geht schon bald wieder auf Schooltour!  Im No-
vember starten Schleswig-Holsteins Nachwuchsmusiker*innen des Jazz ihre Tour, die u.a.
Konzerte an Schulen und Workshops für Schüler*innen enthält. Schulen, die Interesse an
einem musikalischen Besuch des LJJO haben, können sich jetzt bereits anmelden. Mehr
Informationen gibt es beim Ensemblerferenten Martin Doerks und auf unserer Website.
Neben der Schooltour des LJJO, ist der Landesmusikrat auch mit anderen Aktivitäten für
Schulen präsent. So können Schulen beispielsweise einen Bausatz leihen, mitdem Schü-
ler*innen eine spielfähige Orgel nachbauen können. 

10 Neue Musiklehrkräfte für Schleswig-Holstein



LMR in Social Media

Ausgebildete Musiklehrkräfte werden händeringend gesucht. In 10 Gemeinschaftsschulen
und Gymnasien erhalten die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I jetzt Musikun-
terricht von neu qualifizierten Lehrkräften. Diese konnten heute am 11. Juli  ihre Unter-
richtsgenehmigung für ihr zusätzliches Fach Musik entgegennehmen.

„Ich freue mich sehr darüber, dass wir im Rahmen eines Projektes des Kompetenzzen-
trums für musikalische Bildung Schleswig-Holstein gemeinsam mit allen Partnern, der Mu-
sikhochschule Lübeck, dem Bildungsministerium und dem IQSH, solch eine wichtige Wei-
terbildungsmaßnahme auf den Weg bringen konnten“, sagte Dr. Gesa Ramm, Direktorin
des IQSH, bei der Übergabe der Zertifikate und offiziellen Unterrichtsgenehmigungen. 

"Einige Veranstaltungen dieser Weiterbildungsmaßnahme für Lehrkräfte wurden in Zusam-
menarbeit mit der Musikhochschule entwickelt und kommen auch anderen Adressaten zu
Gute. Diese Durchlässigkeit im System sorgt für ein Miteinander der Musikszene - inner-
halb  und  außerhalb  der  allgemeinbildenden  Schule“,  beschreibt  LMR Geschäftsführer
Schröder wie der Kerngedanke des Kompetenzzentrums für musikalische Bildung in die-
sem Projekt greift.

3. Oktober singt und klingt

Kalender  zücken  und  vormerken:  In  weniger  als  100  Tagen  ist  es  wieder  so  weit  -
Deutschland singt und klingt zum Tag der Deutschen Einheit. Bei der Aktion versammeln
sich jährlich am 3. Oktober zahlreiche Menschen auf öffentlichen Plätzen um gemeinsam
Dankes- und Hoffnungslieder zu singen. Alle Kulturen und Generationen sind herzlich ein-
geladen mitzumachen. Die Gestaltung des Vorprogramms ist den jeweiligen Ausrichtenden
überlassen. Um 19 Uhr startet dann parallel das Singen der ausgewählten Stücke. Die
Lieder in diesem Jahr sind: Oh Happy Day, Tage wie diese, Die Gedanken sind frei, Gro-
ßer Gott, wir loben dich, Freiheit, Hevenu Shalom Alechem, We Shall Overcome, Mensch,
Von guten Mächten, Der Mond ist aufgegangen. Bereits jetzt kann das Liederheft kosten-
frei bestellt werden. Mehr Informationen zu dem Projekt gibt es auf der Website der Initiati-
ve.

Klicken Sie hier um sich abzumelden.
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